
NUTZUNGSBEDINGUNGEN WLAN 
1. Gestattung zur Nutzung des kabellosen Internetzugangs 
Der Post-Telekom-Sportverein 1925 Aachen e.V., vertr. d. d. 
Vorstand, Eulersweg 15, 52070 Aachen (nachfolgend Betreiber 
genannt), stellt in seinen Geschäftsräumen einen kabellosen In-
ternetzugang (WLAN) zur Verfügung. Er bietet dem Mitglied und 
Gast des Post-Telekom-Sportverein 1925 Aachen e.V. (nachfol-
gend User genannt) für die Dauer seines Aufenthaltes die Mög-
lichkeit einer Mitbenutzung dieses Internetzugangs über WLAN. 
Der User ist nicht berechtigt, Dritten die Nutzung dieses WLANs 
zu gestatten. Der Betreiber ist nicht in der Lage und auch nicht im 
Rahmen dieser Mitbenutzung durch den User verpflichtet, die tat-
sächliche Verfügbarkeit, Geeignetheit oder Zuverlässigkeit dieses 
Internetzuganges für irgendeinen Zweck, auch volumenmäßig, zu 
gewährleisten. Der Betreiber ist jederzeit berechtigt, weitere User 
zuzulassen und den Zugang des Users ganz, teil- oder zeitweise 
zu beschränken oder ihn von einer weiteren Nutzung ganz aus-
zuschließen. Der Betreiber behält sich insbesondere vor, nach bil-
ligem Ermessen und jederzeit den Zugang auf bestimmte Seiten 
oder Dienste über das WLAN zu sperren. 

2. Zugangsdaten und Nutzung 
Der Betreiber stellt dem User hierfür Zugangsdaten in Form eines 
Passworts zur Verfügung (Zugangssicherung). Diese Zugangsda-
ten dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. Der Betreiber 
kann diese Zugangsdaten jederzeit ändern bzw. zeitlich beschrän-
ken. In diesem Fall können jedoch durch den User neue Zugangs-
daten angefordert werden. Der User verpflichtet sich, seine Zu-
gangsdaten stets geheim zu halten. 
Voraussetzung für eine Nutzung ist, dass sich der User zuvor für 
die Nutzung des WLAN registriert und die Geltung dieser Nut-
zungsbedingungen zu Beginn der Nutzung des WLAN akzeptiert. 
Dies erfolgt bei Auswahl des WLAN im Endgerät in der Regel über 
ein dann abrufbares Registrierungsformular oder eine Begrü-
ßungsseite. 
 
3. Haftungsbeschränkung 
a) Dem User ist bekannt, dass das WLAN lediglich die Zugangs-
möglichkeit zum Internet herstellt. Darüberhinausgehende Si-
cherheitsmaßnahmen (z.B. Virenschutz, Firewall o.ä.) stellt der 
Betreiber nicht zur Verfügung. Der unter Nutzung des WLAN her-
gestellte Datenverkehr verwendet eine WPA2-Verschlüsselung. 
Die abgerufenen Inhalte unterliegen keiner Überprüfung durch 
den Betreiber. Die Nutzung des WLAN erfolgt auf eigene Gefahr 
und auf eigenes Risiko des Users. Für Schäden an Endgeräten 
oder Daten des Users, die durch die Nutzung des WLAN entste-
hen, übernimmt der Betreiber keine Haftung, es sei denn, die 
Schäden wurden vom Betreiber und/oder seinen Erfüllungsgehil-
fen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht. 

b) Der Betreiber haftet bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit für 
alle von ihm verursachten Schäden unbeschränkt. Bei leichter 
Fahrlässigkeit haftet der Betreiber im Fall der Verletzung des Le-
bens, des Körpers oder der Gesundheit unbeschränkt. Im Übrigen 
haftet der Betreiber nur, soweit er eine wesentliche Vertragspflicht 
verletzt hat. Als wesentliche Vertragspflichten werden dabei abs-
trakt solche Pflichten bezeichnet, deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der User regelmäßig vertrauen darf. In 
diesen Fällen ist die Haftung auf den Ersatz des vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schadens beschränkt. 
c) Soweit die Haftung des Betreibers nach den vorgenannten Vor-
schriften ausgeschlossen oder beschränkt wird, gilt dies auch für 
dessen Erfüllungsgehilfen. 
d) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt, sofern 
dieses Anwendung findet, unberührt. 

 

4. Verantwortlichkeit des Users 
Für die über das WLAN übermittelten Daten, die darüber in An-
spruch genommenen Dienstleistungen und getätigten Rechtsge-
schäfte ist der User alleine verantwortlich. Nimmt der User über 
das WLAN Dienste Dritter in Anspruch, sind die daraus resultie-
renden Kosten von ihm zu tragen. Der User verpflichtet sich ins-
besondere bei Nutzung des WLAN geltendes Recht einzuhalten. 
Insbesondere wird der User 
- keine urheberrechtlich geschützten Werke widerrechtlich ver-
vielfältigen, verbreiten oder öffentlich zugänglich machen; dies 
gilt insbesondere im Zusammenhang mit dem Up- und Download 
bei Filesharing-Programmen oder ähnlichen Angeboten; 
- das WLAN weder zum Abruf noch zur Verbreitung von sitten- 
oder rechtswidrigen Inhalten nutzen; 
- geltende Jugendschutzvorschriften beachten; 
- keine herabwürdigenden, verleumderischen oder bedrohenden 
Inhalte versenden oder verbreiten; 
- das WLAN nicht zur Versendung von Spam und/oder anderen 
Formen unzulässiger Werbung nutzen; 
- das WLAN nicht zur Verbreitung von Viren, Trojanern und ande-
ren schädlichen Dateien; anzüglicher, anstößiger, sexuell gepräg-
ter, obszöner oder diffamierender Inhalte bzw. Kommunikation 
sowie solcher Inhalte bzw. Kommunikation die geeignet sind/ist, 
Rassismus, Fanatismus, Hass, körperliche Gewalt oder rechtswid-
rige Handlungen zu fördern bzw. zu unterstützen (jeweils explizit 
oder implizit), nutzen; 
- andere Nutzer oder Dritter zur Preisgabe von Kennwörtern oder 
personenbezogener Daten für kommerzielle oder rechts- bzw. ge-
setzeswidrige Zwecke auffordern; 
- keine überdurchschnittlich großen Datenmengen übertragen. 

5. Freistellung des Betreibers von Ansprüchen Dritter 
Der User stellt den Betreiber von sämtlichen Ansprüchen Dritter 
frei, die auf eine rechtswidrige Verwendung des WLAN durch den 
User und/oder auf einen Verstoß gegen die vorliegende Vereinba-
rung zurückzuführen sind. Diese Freistellung erstreckt sich auch 
auf die mit der Inanspruchnahme bzw. deren Abwehr zusammen-
hängenden Kosten und Aufwendungen. 

6. Dokumentation 
Der User stimmt zu, dass jede Nutzung des WLAN des Betreibers 
mit IP-Adresse, MAC-Adresse, Datum und Dauer dokumentiert 
und archiviert wird, um den Betreiber, wenn nötig, schadlos zu 
halten und um nachzuweisen, welcher User wann das WLAN ge-
nutzt hat. 

7. Schlussbestimmungen 
a) Es findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Aus-
schluss des UN-Kaufrechts Anwendung. Wenn der User als Ver-
braucher gehandelt hat und zum Zeitpunkt seiner Handlung sei-
nen gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land hat, bleibt 
die Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes 
von der in Satz 1 getroffenen Rechtswahl unberührt. 
b) Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist nach Wahl des Betrei-
bers Aachen oder der Sitz des Users, soweit der User ein Kauf-
mann im Sinne des HGB oder eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts ist. Gesetzliche Regelungen über ausschließliche Zustän-
digkeiten bleiben unberührt. 
c) Vertragssprache ist Deutsch.
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